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Lrîefkasten cter kìeclaktion.
vsr! s. s. Wollten wir über dieses Thema

jedesmal gründlich mit Wort und Bild hin-
cinzüudcu", mahrlich, dcr è tost.ginge nie aus;
in unserm lieben Baterlaude ist's wie allüber-
all, und der lachende Philosoph behält auch
darin recht, wenn er sagt: Es gibt manches
Amt im Staate, wo beim Jahresschluß nichts
Merkwürdigeres passiert ist, als ein Jahr
und über das alte Sprichwort: Wem Gott
ein Amt gibt, dem gibt er auch deu Verstand",
worüber die Frau ost die beste Antwort gebe»
konnte, konnte man lachen, wenn nur nicht so

häufig cine sörmliche Lapitis ciimmutio
nachfolgte, puà o. v. S. »Noll. Tank
uud Gruß. 4s. Gleichfalls; für nächstes

Mal zurückgesetzt. I.surus. Sie
fragen, ob Ihre Verse tauglich" sind? Wir
erklären sie sür gänzlich militärfrei. vtiolcii.
lieber solche Witze pflegt man nur iu ganz
vertrauten Kreisen zu lachen, aber drucken läßt
sich so etwas nicht. Unser Papierkorb ist sast
in vn. Besten Dank, kommt nächstens.

4. 4. Wenn der verkrachte Großaktionär seinen Gläubigern einen Bündel Aktien
vorlegt mit den Worten: Turch diele Papiere, aus Gumpen gemacht, bin ich

darüber rot geworden!

auch zum Lumpen geworden", so zeigt das nur, daß er zur allerdings späten
Erkenntnis gekommen. 4. S. in 2. Auch Sie arbeiten sich mit Ihren

Muscnklängcn" weit schneller in unsern Papierkorb hinein, als auf deu
Parnaß herauf! i.sn?k>lltnv. llnd solche senden Sie uns bci dieser
Temperatur ein? Dic armeil Blüthe» sind aber auch darnach, traurig und
wässerig! Anonvnios wsncivrt in cisn pspiorlcork.

IVlâtkeniatîscnes.
Das Produkt aus Ehrgeiz und Dummheit ist Einbildung.
Die fünse grad sein lassen, sind von den besten Rechnern.
Was von heiligen Zahlen zu halten ist, weiß der, welcher eine böse

Sieben" zur Frau hat.
Daß .teilen' schwerer sei als .vermehren' gilt nur sür die Schule

der Kleinen, in dcr Schule des Lebens ist's umgekehrt.
Die Meinung des boshaften Ziirihegels, der alaubte, die Worte

Samiels in der Wotssschlucht : Sechse treffen, sieben äffen würden sich
auch beim zürcherischen Rcgierungsrat erwahren, scheint nach den Ergebnissen

der Abstimmung unrichtig zu sein.

Die Elstern sind diebische Vögel, sie stehlen gern goldene Ringe,
manchmal auch Dienstmädchen.

Wer sich ärgert, wird mager. Nur nicht die Di^en; denn diese ärgern
sich doch genug darüber, datz sie so dick sind, werden aber nicht magerer.

fàiic-ziion unc! l.ager g»er 8orten

ìrlanà'sekuke. Kross.es l.ggei' in

8ioManàtilàn uncl «üi-avatten. kàdoksìr. Sl

5uâ-nrolerZîoi'Heîne
vociügi. vusiitiit. voiist. lisscbenreil. bei! ^

SS Lts. per l-itsr. -
I ^osticistcnen mit Z osnü. ?isscl>. 17» S.
bell u. clunkei ico. geg. ^insenct. ». ê >

> ^><^^ ^
Ssmos-Süss-VVeine Z

voc?üg!!ciis Xc-mlcen- unrt Vsssect-Weine ^
vec-oiit sb 1 np» I îjop ^

Xceu-iingen iu > >- i^I I-Ii-VI ^
I iìtiustcnen mit fisscnen »snico ssr. 2.K0. «

iVai-kgrâflsr. Affentiislei'
iisliuuer unci kàinofâI?er-VVàe

k>ceisiizte gcstis unci tcsnico.

s!ie!n!gsc Iniisber:

kreuilingen 1 2 (illiirßäii)

Hotel - Personal
für 8àn 1905 «isszv

86 suotrt unci plaziert âas

Wîrìe-Suresu Sern.

kaumeisîer unâ
private

?ugsng vetendscb. unci l^octunsgssse
empiiebitsick bestens ^ui.Ausliikcung

»e^scbieciene^

IVIsIer- Arbeiten sowie
ssirmen u. Oekorstionen

sul kiss. kiecb unci iioi? etc.
pcompt unci billig. 10

iiirzàsner Knelkcàâst Äg
ì^.ìi. sìolclsne iVleclaillen u. liüeliste

^us^sielinunZen:
?zris 1878 u. 1900 in

Liiieggo 1893

piiilàlptiis 1876
l.onclon 1873 ete.

> ^. i?. vür, kurxaorî I
Firnis xexi-ünclet 1848, sni> !io!,I>

>!>!

I

Onsmps^ner- VVeine
cier i>sklen frnnüu^isc nsn. clsulselien unct Seli^vsixor »nriceu.
LilllA^lo 0ri^- iuni -preise >>e! ><ìiri>sn von M unct M I^Insc.Iisn.

»iuimni-^unuium 15 ^Issc deu, l>s>iei)jxc nssortisrl.
^771 !>tels trisc:t>e Wnrs Nnrantisrl. I.isfsrtrisr cn. 8 ?°NKe.

INslaxs -Weine, k. k>cies à Lo.. ivisisgs
Ve«°moutn, beste rucine? lvlscicen.
vliven-ZI, leinst kiiviecs (Ssn iiemo)
Inclisener PIsntsxen-Lsca», leinstes /icoms
rkee, îeinste 8oucnonx-l>etscnil>, 0ciginsi ?scicung.
Lornictions unci câpei°n. Itvnserven von Saxon.

Vsrsnuci krnnico .iscts seli^vei^uriseiis "rnI-IinimsUNiou.
Spsxini-OllSrlen ciuci Cluster üu Diensten. N3 I

Dinds-i. 8t)Âirirril!g.xà1 fr. 2.500,000. Reserven 5r. 440.000.

Wir sinä dis auf weiteres ^.dZeder von
4 g 0blixationen lvl.
A4 al pari

in Ltüeken vnn k'r. 500. lvM. uncl c,vv0. aus âen Iniià^er o-isr
Xàrnen luiltenil, dsiclssitiK auf 4 Satire lest. 89

^ut-ieii, r/., ,v /»»F. o^'e Dr>àtrc>».

k^rià Ott, k«cdt8Mmìt /ül'jell I 304

proTesse, Inksss«, 8teuersac:ken etc.

/u bö?isl>sn: 42

virent oljer ciureii à
Weiànàngkn

^-Sicjj^SI'î sm ?uge>.sse

l'càciitige, àcigescniità i.sge. Zcbàne. scbsttige psànisgen.
pcscntvoiie Spsiiecgânge sm See, ciui-cn VVsici unci sul ciie kscge. Seebscisnstslt.

!<egeibsbn Angeiliscbecei iîuclec- unci Segelboots loispbon.
kesonciecz Iii>. keiconvsiesüentsn. kiutscme unci liscvöse emplobien. IW

pcospeicte grstis ciuccb clen gesit-e^ unci l.eitec 71?. ^. .V<?^<ià?t.

Vampf8l:diffulitt auf âkm TMl^Skk
MM" tleu'Z^ sedmiià àiilplboot K IlMisell scliöiie ^kliitt "Mi!
lîeizienil.s!' ^usîlux für pnvîlte> ZeliilliZii livil VàM
llicekte Vecbinclung nscb clem lîigi. iiokie Kssse. Ie!is l<spsli<! »»» i > '
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